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t

Great Place to Work® Benchmarkstudie

Jetzt anmelden!
Arbeitsplatzkultur überprüfen und optimieren. 
Von anderen Unternehmen lernen. 
Anerkennung als attraktiver Arbeitgeber gewinnen. 



Editorial Vorworte

viele Unternehmen haben den
befürchteten Personalabbau in
der Krise vermieden. Dies spricht
für Verantwortungsbewusstsein
und professionelle Weitsicht. 
Es wurde erkannt, dass die
Bindung der Mitarbeiter und
deren Know-hows einen Wert
darstellt, der weit über den
unmittelbaren Personalkosten
liegt. Diese Orientierung am
Beitrag engagierter und gut aus-

gebildeter Beschäftigter zum Unternehmenserfolg wird
sich in Zeiten des Fachkräftemangels fortsetzen. Um
eine erfolgreiche und attraktive Leistungsgemeinschaft
im Unternehmen zu bilden, geht es auch nicht darum,
hohe Budgets zu investieren. 

Es kommt darauf an, mit den eigenen Möglichkeiten und
im Dialog mit den Beschäftigten ein Miteinander zu
entwickeln, das auf Glaubwürdigkeit, Respekt und
Fairness baut. Das führt zu Vertrauen, Identifikation,
Teamgeist und Erfolg. 
Unternehmen jeder Größe und Branche können das
schaffen – wenn die Verantwortlichen es wollen. Wo auch
immer Sie selbst auf diesem Weg stehen, jetzt ist Zeit,
den nächsten Schritt zu tun! 

Ich lade Sie daher herzlich zur Teilnahme an der
aktuellen Benchmarkstudie «Deutschlands Beste
Arbeitgeber» ein. Wir führen die Studie gemeinsam mit
unseren Partnern, dem Bundesministerium für Arbeit
und Soziales und seiner «Initiative Neue Qualität
der Arbeit» (INQA), dem «Handelsblatt» und dem
«Personalmagazin» sowie der Universität Köln bereits im
neunten Jahr durch. 

Im Mittelpunkt der Untersuchung stehen zwei Ziele: 
Erstens wird allen interessierten Unternehmen eine
hochwertige und gleichzeitig kostengünstige Möglichkeit
zur Überprüfung und Weiterentwicklung ihrer Arbeits-
platzkultur geboten. Zweitens soll den 100 besten
teilnehmenden Unternehmen durch die Auszeichnung
als «Deutschlands Beste Arbeitgeber» besondere
Anerkennung zuteil werden.   

Auf den folgenden Seiten finden Sie weitere Informationen
zu Ihrer Studienteilnahme. Für Fragen stehen Ihnen mein
Team und ich gerne zur Verfügung. 

Machen Sie mit. Es lohnt sich!  
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Frank Hauser
Leiter 
Great Place to Work®

Institute Deutschland

Ist SAP - Mitbegründer Hasso
Plattner ein Sozialromantiker?
Der Mann macht nicht den
Eindruck. Denn Plattner sagt:
„Unser Unternehmen ist eine
Aktiengesellschaft. Profit bedeutet
deshalb alles für uns.“ Und damit
hat er fraglos Recht. 

Allerdings sagt Plattner auch in
einem berühmt gewordenen
Spiegel-Interview: Um Innovatio-
nen zu befeuern, die Gewinn-
marge zu erhöhen und den

Umsatz zu steigern, brauche man „eine 'happy company'
– eine Firma mit zufriedenen Mitarbeitern.“

Auch damit hat der gestandene Unternehmer nach meiner
festen Überzeugung Recht. Plattner überbrückt damit,
was manche leider immer noch als Gegensätze sehen:
die beiden Pole guter Unternehmensführung, nämlich
Business- und Mitarbeiterorientierung. 

Weil die Teilnehmer am Wettbewerb «Deutschlands Beste
Arbeitgeber» nicht zu diesen Skeptikern zählen und die
Wechselwirkung besagter Pole mehr Beachtung ver-
dient, unterstützt das «Personalmagazin» aus der Haufe
Mediengruppe auch dieses Jahr gern die groß angelegte
Benchmarkingstudie des Great Place to Work® Institute.Randolf Jessl

Chefredakteur
«Personalmagazin»

In Krisenzeiten ein guter Arbeit-
geber zu sein – das ist eine hohe
Kunst. Viele Unternehmen haben
diesmal eisern an ihren Beschäf-
tigten festgehalten – obwohl sie
mit starken Umsatzeinbrüchen zu
kämpfen hatten. Sie haben ver-
standen: Mitarbeiter sind ihr
wichtigstes Gut, das sie hegen
und pflegen müssen. 
Ist das Vertrauen der Belegschaft
erst beschädigt, lässt es sich nicht
so schnell wiederherstellen.
Arbeitgeber, die die Fahne der

Mitarbeiterorientierung hoch halten, profitieren im Auf-
schwung besonders: von hoch motivierten, leistungs-

starken Beschäftigten. Sie sind die Basis für den unter-
nehmerischen Erfolg. Hinzu kommt: Der Mangel an Fach-
und Führungskräften wird nach der Krise erst richtig
spürbar. Attraktive Arbeitgeber sind dann klar im Vorteil.

Das Handelsblatt als große deutsche Wirtschafts- und
Finanzzeitung unterstützt mit Überzeugung den Wett-
bewerb «Deutschlands Beste Arbeitgeber». 

Ich wünsche Ihrem Unternehmen, dass Sie mit dabei
sind, wenn wir mit dem Great Place to Work® Institute
herausragende Leistungen von deutschen Arbeitgebern
prämieren. Wer in diesen Zeiten ausgezeichnet wird,
darf besonders stolz sein. 

Gabor Steingart
Chefredakteur
«Handelsblatt»
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Ihre Mitarbeiter – Ihre Zukunft! Mitarbeiterorientierte Arbeitsplatzkultur
zahlt sich aus!

Der Nutzen Ihrer Teilnahme

Überprüfen und optimieren 
Sie Ihre Arbeitsplatzkultur
und Arbeitgeberattraktivität!

Lernen Sie 
von anderen 
Unternehmen!

Gewinnen Sie
Anerkennung 
als attraktiver
Arbeitgeber!✔ ✔

✔

Eine vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales in
Auftrag gegebene und vom Great Place to Work®

Institute durchgeführte repräsentative Studie in 314
Unternehmen mit über 37.000 befragten Beschäftigten
zeigt, dass eine mitarbeiterorientierte Unternehmens-
kultur und das damit verbundene höhere Engagement
der Mitarbeiter mehr als 30 Prozent der Unterschiede im
wirtschaftlichen Erfolg der Unternehmen erklären können. 

Eine mitarbeiterorientierte Arbeitsplatzkultur zahlt sich
ebenso aus wie eine hohe Kundenorientierung und ist
daher Gebot kompetenter Unternehmensführung.

Die Teilnahme an der seit 2002 jährlich durchgeführten
Benchmarkstudie «Deutschlands Beste Arbeitgeber»
bietet Ihnen hierzu wertvolle Orientierung und Unter-
stützung.
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Great Place to Work® Mitarbeiterbefragung
Kompakte, kostengünstige Über-
prüfung der Arbeitsplatzkultur.
62 Fragen auf Basis des
Great Place to Work® Modells

Je nach Unternehmensgröße
Voll- oder Stichprobenbefragung

Professionelles Projektmanagement, 
Kommunikationsunterstützung und 
Prozessberatung

Great Place to Work® Kultur Audit

Benchmarking und Reporting

Umsetzung von Verbesserungsmaßnahmen

Informieren Zuhören
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®

Differenzierter Feedback Report
zu den eigenen Ergebnissen 

Zahlreiche Benchmarkdaten
für die Standortbestimmung

Lieferung des Ergebnisberichts
4-6 Wochen nach 
Befragungsende

Ergebnispräsentation
mit differenzierten 
Stärken-Schwächen-Analysen

Ableitung zentraler
Handlungsfelder

Konkrete Maßnahmenplanung
mit Best Practice Beratung,
Umsetzungsworkshops, etc.

Deutschlands 
Beste Arbeitgeber 2011

Ermittlung der 100 besten Arbeitgeber 
und der Sonderpreisgewinner
(u.a. Lebenslanges Lernen, Diversity)

Bewertungsbasis:
Ergebnisse Great Place to Work®

Mitarbeiterbefragung und 
Kultur Audit (Wertung im Verhältnis 2:1)

Publikation der nach vier Größenklassen 
differenzierten 100-Beste-Liste
«Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011»
(Handelsblatt, Personalmagazin, etc.)

Prämierungsveranstaltung
«Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011»
im Februar 2011 in Berlin

Unternehmen, die sich nicht auf der 
100-Beste-Liste platzieren können,
bleiben anonym

Vergabe des Great Place to Work®

Arbeitgeber-Gütesiegels

Bitte kreuzen Sie für jede Aussage die Antwort an, die Ihre Meinung über Ihr  
Unternehmen als Ganzes bzw. die für Sie relevanten Führungskräfte insgesamt 
am besten wiedergibt (Erläuterung siehe Deckblatt). Sollten Sie eine Frage nicht  
beantworten können, lassen Sie diese Zeile bitte frei.

trifft fast 
gar nicht 

zu

trifft 
über-

wiegend 
nicht zu

teils/
teils

trifft über-
wiegend 

zu
trifft fast 
völlig zu

1. Wir haben hier eine freundliche Arbeitsatmosphäre.

2. Ich bekomme die notwendigen Mittel und die Ausstattung,  
um meine Arbeit gut zu erledigen.

3. Die körperliche Sicherheit am Arbeitsplatz ist gewährleistet.

4. Jeder hat hier die Möglichkeit, Aufmerksamkeit und Anerkennung zu bekommen.

5. Die Mitarbeiter hier sind bereit, zusätzlichen Einsatz zu leisten,  
um die Arbeit zu erledigen.

6. Man kann sich darauf verlassen, dass die Mitarbeiter zusammenarbeiten.

7. Die Führungskräfte machen ihre Erwartungen klar und deutlich.

8. Ich kann mich mit jeder vernünftigen Frage an die Führungskräfte wenden und 
erhalte eine direkte und offene Antwort.

9. Mir wird Weiterbildung und Unterstützung für meine berufliche Entwicklung 
angeboten.

10. Die Führungskräfte zeigen Anerkennung für gute Arbeit und besonderen Einsatz.

11. Die Mitarbeiter werden hier für die geleistete Arbeit angemessen bezahlt.

12. Meine Arbeit hat eine besondere Bedeutung für mich und ist nicht einfach  
nur ein „Job“.

13. Wenn Mitarbeiter innerhalb des Unternehmens  ihre Funktion oder die Abteilung  
wechseln, werden sie gut aufgenommen und integriert.

14. Die Führungskräfte sind gut erreichbar und unkompliziert anzusprechen.

15. Die Führungskräfte erkennen an, dass bei der Arbeit auch Fehler  
passieren können.

16. Die Führungskräfte suchen und beantworten ernsthaft Vorschläge  
und Ideen der Mitarbeiter.

✗
✗

✗
✗
✗

✗
✗
✗
✗
✗

✗
✗

✗
✗

✗
✗

Die Benchmarkstudie Der Wettbewerb

Inhalte und Ablauf der Teilnahme

Erhebung und Bewertung von 
Maßnahmen, Konzepten und 
Kennzahlen der Personalarbeit

Berücksichtigt neun zentrale
Handlungsfelder mitarbeiterorientierter 
Personalarbeit

Schriftliche Befragung von
HR-Verantwortlichen plus
Dokumentationen

Anteil an Gesamtbewertung

2/3

1/3

Kultur Audit Mitarbeiter-
befragung

Die Kooperationspartner

Partner der Great Place to Work® Benchmarkstudie
und des Wettbewerbs «Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011»

t



Michael Tittelbach 
Bereichsleiter Personal 
Techniker Krankenkasse
Wir nehmen an der Benchmarkstudie
und am Wettbewerb «Deutschlands
Beste Arbeitgeber» teil, um das Image
und die Attraktivität unseres Unter-
nehmens zu erhöhen. Dies hilft uns dauerhaft bei der
Deckung unseres Personalbedarfs. Zudem stellt die
Studie einen wichtigen Impulsgeber für die Ausrichtung
unserer Personalpolitik dar.

Elke Lux
Personalleiterin
SupplyOn AG
Der Optimismus, das Engagement und
die Leistungsbereitschaft unserer Mit-
arbeiter sind der Schlüssel zu unserem
Unternehmenserfolg. 
Das Feedback unserer Beschäftigten im Rahmen der
«Great Place to Work» Benchmarkstudie gibt uns die
Möglichkeit, unsere Stärken weiter auszubauen, Ver-
besserungspotenziale gezielt zu identifizieren und unsere
Personalarbeit kontinuierlich zu optimieren. 
Die mehrfache Auszeichnung als einer von «Deutsch-
lands Beste Arbeitgeber» ist ein Gütesiegel für unsere
Arbeitgebermarke. Letztlich bietet die Teilnahme sowie
die daraus folgenden Aktivitäten Wertschöpfung für alle
– intern für Mitarbeiter und Unternehmensführung,
extern für Bewerber, Kunden und Partner.

Dirk Puslat
Geschäftsführender 
Gesellschafter
Druckstudio GmbH
Die Ergebnisse der Benchmarkstudie
fließen direkt in unsere Personal-
strategie ein. Sie bestätigen uns, dass
wir auf dem richtigen Weg sind und
helfen uns, unsere Arbeitsplätze kontinuierlich zu
verbessern. Auf die Auszeichnung, die wir bereits zum
dritten Mal erhalten haben, sind wir besonders stolz.
Durch unsere hoch motivierten und top ausgebildeten
Mitarbeiter, die Spaß an ihrer Arbeit haben, wurde unser
Unternehmenserfolg deutlich gesteigert. 

Thomas Brunner
Geschäftsführer
Hochland Deutschland GmbH
Die Teilnahme an der Benchmarkstudie
«Deutschlands Beste Arbeitgeber» ist
ein gutes Instrument, sich ständig
zu hinterfragen und zu verbessern. 
Und große Motivation für die Mitarbeiter, wenn ihre
Anregungen, Lob und Kritik ernst genommen werden
und etwas bewegen. Man kann nur lernen. Außerdem
ist die Auszeichnung natürlich ein gewichtiges Argument
im Personal-Marketing.

Wolfgang Fueter
Leiter Personal Deutschland
Volkswagen 
Financial Services AG
Die Verbesserung der Ergebnisse im
Vergleich zum Wettbewerb 2009
zeigen uns, dass wir uns mit der HR
Strategie im Rahmen unserer Unternehmensstrategie auf
den richtigen Weg gemacht haben: Fokussierung auf
fachliche Personalentwicklung und Talentförderung
in Verbindung mit der Weiterentwicklung unserer
Führungs- und Unternehmenskultur.
Die Ergebnisse von «Great Place to Work» liefern uns
wertvolle Hinweise zur Weiterentwicklung unserer
Personalarbeit, auf dem Weg zu einem Spitzenteam
und einem erstklassigen Arbeitgeber.

Eduard Klein
Geschäftsführer
W.L. Gore & Associates GmbH 
Seit Jahren beteiligen wir uns gern in
Deutschland und anderen Ländern an
diesem Wettbewerb. Er ergänzt in
hervorragender Weise unsere eigenen
jährlichen Mitarbeiterbefragungen und spiegelt uns
und potentiellen Bewerbern die Attraktivität von Gore
als Arbeitgeber.

Teilnehmerstimmen «Deutschlands Beste Arbeitgeber 2010»
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Was die Teilnehmer sagen...

Machen Sie mit.
Es lohnt sich!
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Was gute Arbeitgeber auszeichnet... 

Der Great Place to Work® Benchmarkstudie liegt das
international anerkannte Great Place to Work® Modell©

zu Grunde, das auf Basis umfangreicher empirischer
Untersuchungen entwickelt wurde. Es unterscheidet
übergreifende Werte und daraus ableitbare Maßnahmen
und Konzepte sowie konkretes Verhalten. Kernqualität
ausgezeichneter Arbeitgeber ist das vorhandene Vertrauen
der Mitarbeiter (vertrauensbasierte Arbeitsplatzkultur).

Die Untersuchungsinhalte reichen von der Führung und
Zusammenarbeit über die Förderung der beruflichen
Entwicklung und der betrieblichen Gesundheit bis hin
zur Identifikation der Beschäftigten. Untersucht werden
dabei die Qualität der Beziehungen der Mitarbeiter zu
ihren Führungskräften, ihren Kollegen sowie zu ihrer
Tätigkeit und dem Unternehmen insgesamt.

Glaubwürdigkeit
Transparente Kommunikation
Kompetente Führung
Integres Führungsverhalten

Respekt

Förderung und Anerkennung
Zusammenarbeit mit Mitarbeitern
Fürsorge I Berücksichtigung der
individuellen Lebenssituation

Fairness

Ausgewogene Vergütung
Neutralität – keine Bevorzugung
Gerechtigkeit – keine 
Diskriminierung

Stolz
Stolz auf persönliche Tätigkeit
Stolz auf Arbeit des Teams
Stolz auf Leistungen des Unternehmens

Teamgeist

Das Great Place to Work® Modell©

Ein ‘great place to work’ ist ein Arbeitsplatz, 
an dem man denen vertraut, für die man arbeitet, stolz ist auf das, 

was man tut und Freude hat an der Zusammenarbeit mit den Anderen.

V
er

tr
au

en

Zusammengehörigkeit I Vertrautheit
Freundliche Arbeitsatmosphäre
An einem Strang ziehen



Die Teilnahme an der Great Place to Work® Benchmarkstudie «Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011» bietet Ihrem
Unternehmen eine effiziente und kostengünstige Möglichkeit, die Arbeitsplatzkultur und Arbeitgeberattraktivität zu überprüfen,
zu vergleichen und zu optimieren. Die besten Unternehmen werden zudem mit dem Great Place to Work® Gütesiegel
ausgezeichnet und erhalten breite öffentliche Anerkennung. Im Rahmen der Teilnahme können Sie zwischen drei verschiedenen
Leistungspaketen wählen (s. S. 11). Die zentralen Leistungen im Überblick:

Great Place to Work® Mitarbeiterbefragung
Durchführung einer standardisierten, anonymen Befragung der Beschäftigten zur Ermittlung der Qualität der Arbeitsplatzkultur und
Arbeitgeberattraktivität aus Mitarbeitersicht. Der Fragebogen umfasst 62 geschlossene und eine offene Frage zu den Themen
Führung, Zusammenarbeit, berufliche Entwicklung etc. auf Basis der Kerninhalte des Great Place to Work® Modells (s. S. 8). 

Great Place to Work® Kultur Audit
Systematische Erhebung und Bewertung aktueller Kennzahlen, Maßnahmen und Programme Ihres Unternehmens im Bereich der
Personalarbeit. Die Bewertung erfolgt entlang neun zentraler Handlungsfelder für das mitarbeiterorientierte Personalmanagement.

Teilnahme am Wettbewerb
Alle Teilnehmer der Great Place to Work® Benchmarkstudie haben die Chance, sich auf der 100 Beste-Liste «Deutschlands Beste
Arbeitgeber 2011» zu platzieren und Anerkennung als ausgezeichneter Arbeitgeber zu gewinnen.

Feedback Report
Übersichtliche tabellarische Aufbereitung der Ergebnisse der Great Place to Work® Mitarbeiterbefragung. Dargestellt werden
Zustimmungswerte zu allen Themenbereichen und Einzelfragen – für das Gesamtunternehmen sowie differenziert nach sozio-
demographischen und organisationalen Kriterien. Lieferung: Bei Durchführung der Mitarbeiterbefragung zwischen Mai und
Ende August 2010 jeweils 4-6 Wochen nach Befragungsende, bei späterer Durchführung standardmäßig im Dezember.

Standard Benchmark Report
Systematischer Vergleich der Ergebnisse der Mitarbeiterbefragung Ihres Unternehmens mit den Top 10/50/100-Unternehmen der
aktuellen Benchmarkstudie. Lieferung: März 2011 (nach Bekanntgabe der bestplatzierten Unternehmen). Im Vorfeld können
Benchmarks aus dem Vorjahr genutzt werden.

Branchenspezifischer Benchmark Report
Systematischer Vergleich Ihrer Ergebnisse mit den fünf bestplatzierten Unternehmen sowie dem Mittelwert aller Teilnehmer aus
Ihrer Dachbranche. Zusätzlich wird ein frei zu wählender Benchmark aus dem aktuell verfügbaren Great Place to Work® Daten-
pool integriert. Lieferung: März 2011. Im Vorfeld können Benchmarks aus dem Vorjahr genutzt werden.

Customized Benchmark Report
Systematischer Vergleich Ihrer Ergebnisse mit drei frei wählbaren Benchmarks aus dem aktuellen Great Place to Work®

Datenpool (Größenklasse, Branche, Region, «Global brands», etc.). Bei der Auswahl beraten wir Sie gerne. Lieferung: März 2011.
Im Vorfeld können Benchmarks aus dem Vorjahr genutzt werden.

Kultur Audit Report
Systematische Bewertung von Maßnahmen und Konzepten der Personalarbeit im Vergleich zu Best Practices und Branchen-
durchschnitten entlang neun zentraler Handlungsfelder für die Entwicklung einer ausgezeichneten Arbeitsplatzkultur. 
Der Report bietet zudem zahlreiche Best Practice-Beispiele und Benchmarks. Lieferung: nach individueller Vereinbarung.

Handlungsrelevanz Portfolio
Identifikation zentraler Stellhebel zur Entwicklung einer ausgezeichneten Arbeitsplatzkultur in Ihrem Unternehmen. Individuelle
Analyse der Merkmale, die positiven oder hemmenden Einfluss auf die von den Mitarbeitern erlebte Arbeitsplatzkultur haben.
Die übersichtliche Handlungsrelevanz-Matrix zeigt, welche Verbesserungspotenziale kurzfristig umgesetzt und welche länger-
fristig weiterentwickelt werden sollten. Lieferung: nach individueller Vereinbarung.

Telefonisches Ergebnisgespräch
Feedback und Beratung zu Ihren Ergebnissen unter Berücksichtigung von Benchmarks und Best Practices. Die Ergebnisse 
werden gemeinsam eingeordnet, zentrale Handlungsfelder identifiziert und Perspektiven für die Gestaltung interner Nachfolge-
prozesse aufgezeigt. Auch als Vorbereitung einer Management- oder Mitarbeiterpräsentation oder von Umsetzungsworkshops
geeignet. Dauer: 60-90 Minuten; Durchführung wahlweise als Einzelgespräch oder Telefonkonferenz mit 2-3 Teilnehmern.

Ergebnispräsentation
Kompakte Vermittlung der Ergebnisse für Top-Management und HR-Verantwortliche vor Ort durch einen Berater. Ergebnisse
werden auf Basis von Benchmarks und Best Practices gemeinsam eingeordnet. Aufgezeigt werden Perspektiven für die Weiter-
entwicklung der Arbeitsplatzkultur und konkrete Umsetzungsschritte. Dauer: 90-120 Minuten; Durchführung nach individueller
Vereinbarung.
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Die Leistungen im Überblick Ihre Teilnahmemöglichkeiten

Teilnahmepakete
Benchmarkstudie «Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011»

Die angegebenen Preise verstehen sich zzgl. 19% MwSt. und möglicher Reisekosten. 

Einzelne Leistungsmodule können bei Bedarf auch
unternehmensindividuell zusammengestellt und ergänzt
werden. Optionale Leistungen sind beispielsweise:
Integration unternehmensspezifischer Frageinhalte,
Stichprobenerhöhungen, multinationale Durchführung
der Mitarbeiterbefragung, Differenzierung einzelner

Organisationseinheiten und Bewertungsperspektiven,
statistische Vertiefungsanalysen, Unterstützung von
Folgeprozessen zur Weiterentwicklung der Arbeits-
platzkultur (unternehmensspezifische Best Practice
Beratung, Umsetzungsworkshops, Führungskräfte-
Training, etc.).

Hinweis

Hier geht es zur 
Online-Anmeldung

https://sr2.feedbackdialog.com/gptw_ge/a?kw=generated1236843719888&rk=Ne39902569031


Jedes Unternehmen kann ein
ausgezeichneter Arbeitgeber werden.

Great Place to Work® Benchmarkstudie
An der Great Place to Work® Benchmarkstudie «Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011» können alle in Deutschland
ansässigen Unternehmen ab einer Mindestgröße von 50 beschäftigten MitarbeiterInnen teilnehmen.
Die Teilnahme ist für Gesamtunternehmen und rechtlich eigenständige Teilgesellschaften möglich. 

Zur Untersuchung der Qualität der Arbeitsplatzkultur und darüber hinaus zur Ermittlung der besten Arbeitgeber
werden zwei international anerkannte Untersuchungsinstrumente eingesetzt:

Great Place to Work® Mitarbeiterbefragung
Je nach Unternehmensgröße wird die Mitarbeiterbefragung als Vollbefragung oder als repräsentative
Stichprobenbefragung durchgeführt. Wahlweise kann diese online, paper-pencil oder gemischt erfolgen
– auch mehrsprachig. Erforderliche Zeit für das Ausfüllen des Fragebogens: 15 Minuten.

Die Mitarbeiterbefragung kann zeitlich flexibel zwischen Juni und November 2010 innerhalb eines
Untersuchungszeitraums von zwei Wochen durchgeführt werden. 

Alle teilnehmenden Unternehmen erhalten einen differenzierten Feedback Report zu den eigenen
Ergebnissen sowie einen Benchmark Report zur Standortbestimmung im Gesamtteilnehmerfeld. 

Über die für die Ermittlung der Benchmarks und der besten Arbeitgeber relevanten Befragungsstandards
hinaus, sind optional unternehmensspezifische Anpassungen und Ergänzungen möglich (s. S. 11).

Great Place to Work® Kultur Audit
Das Kultur Audit richtet sich an das Personalmanagement. Personalverantwortliche beantworten in schriftlicher
Form Fragen zu Maßnahmen, Programmen und Kennzahlen im Bereich Personal und Organisation. Das Kultur
Audit kann flexibel innerhalb von acht Wochen bis spätestens Ende Oktober 2010 bearbeitet werden.

Informationen zur Teilnahme

Great Place to Work® Wettbewerb
Die Great Place to Work® Benchmarkstudie mündet in die Ermittlung der besten Arbeitgeber des aktuellen
Teilnehmerfeldes. Im Rahmen des Wettbewerbs um eine Platzierung auf der 100-Beste-Liste «Deutschlands Beste
Arbeitgeber 2011» gelten folgende Regeln:

Die Ergebnisse der beiden Untersuchungsteile – Great Place to Work® Mitarbeiterbefragung und Kultur Audit – 
werden im Verhältnis von 2:1 gewertet. Im Vordergrund steht die Bewertung der Arbeitsplatzkultur und
Arbeitgeberattraktivität durch die eigenen Mitarbeiter.

Die Ermittlung und Auszeichnung der 100 besten Unternehmen erfolgt differenziert nach vier verschiedenen
Unternehmensgrößenklassen. Zusätzlich werden Sonderpreise für herausragende Leistungen in einzelnen
Bereichen der Personalarbeit wie z.B. «Lebenslanges Lernen», «Chancengleichheit» und «Diversity» vergeben. 

«Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011» nehmen darüber hinaus am europaweiten Great Place to Work®

Wettbewerb «Europas Beste Arbeitgeber 2011» teil.
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Vertraulichkeit und Fairness
Im Rahmen des Wettbewerbs werden ausschließlich diejenigen Unternehmen ausgezeichnet und veröffentlicht, 
die sich unter den 100 Besten des gesamten Teilnehmerfeldes der Benchmarkstudie platzieren können. 

Alle nichtplatzierten Unternehmen bleiben streng anonym. Sie profitieren aber gleichermaßen von den
Vorteilen der Teilnahme an der Benchmarkstudie und den wertvollen Ergebnissen für die Weiterentwicklung ihrer 
Arbeitsplatzkultur und Arbeitgeberattraktivität.

Für die Teilnahme am Wettbewerb gibt es verbindliche Regeln, die eine aussagekräftige und faire
Durchführung gewährleisten. Weitere Informationen hierzu finden Sie in den Anmeldeunterlagen und im Internet: 

www.greatplacetowork.de/best/teiln/wettbewerbsregeln.php

http://www.greatplacetowork.de/best/teiln/wettbewerbsregeln.php


Seit dem Jahr 2002 nehmen jährlich mehrere hundert Unternehmen an
der Great Place to Work® Benchmarkstudie und dem Wettbewerb
«Deutschlands Beste Arbeitgeber» teil. Alle Teilnehmer profitieren von der
systematischen Überprüfung ihrer Qualität und Attraktivität als Arbeitgeber. 
Die 100 Besten werden zudem mit dem begehrten Great Place to Work®

Gütesiegel ausgezeichnet. 
Laut der «HR-Trendstudie 2008» der Unternehmensberatung Kienbaum genießt die Great Place to Work®

Arbeitgeber-Benchmarkstudie mit Abstand die höchste Bekanntheit und Glaubwürdigkeit unter deutschen
Personalentscheidern.

Hohe Publizität

BILD.de
URSULA VON DER LEYEN
ZEICHNET UNTERNEHMEN
AUS

Das sind Deutschlands beste
Unternehmen! 
Zumindest, wenn es nach den
Mitarbeitern geht. Denn die
haben bei einem Wettbewerb
des Bundesarbeitsministeriums
abgestimmt, wo es sich am
besten arbeiten lässt...

Aussagekraft von Arbeitgeber-Rankings

Great Place to Work

Top-Job

Trendence

Top Companies for Leaders

    Quelle: Kienbaum, HR Tendstudie 2008

65%

30%

22%

15%

RP ONLINE
«Deutschlands Beste Arbeit-
geber 2010»

Bundesarbeitsministerin Ursula
von der Leyen (CDU) hat 100
Unternehmen für ihre beson-
dere Qualität und Attraktivität
als Arbeitgeber ausgezeichnet...

Handelsblatt

SPIEGEL ONLINE
Beschäftigte wählen
Deutschlands beste
Arbeitgeber

Die Entscheidung fällte keine
Jury, abstimmen durften die
Mitarbeiter selbst: Ein Wett-
bewerb des Bundesarbeits-
ministeriums hat Deutsch-
lands beste Arbeitgeber
ermittelt. 
SPIEGEL ONLINE zeigt die
Sieger...

10 ARBEITGEBERATTRAKTIVITÄT

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an daniela.furkel@personalmagazin.de
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Top-Arbeitgeber trotzen der Krise
WETTBEWERB. Aus insgesamt 235 Unternehmen hat das Great Place to WorkInstitute „Deutschlands Beste Arbeitgeber“ ermittelt. Deren Bilanz beeindruckt.

A
uch im Krisenjahr 2009 ist
die Mitarbeiterorientierung
ein wichtiges Thema geblie-
ben. Das zeigt allein die sta-

bile Teilnehmerzahl im Wettbewerb
„Deutschlands Beste Arbeitgeber 2010“. 
Dieses Jahr haben 235 Unternehmen
teilgenommen. Im Vorjahr waren es mit 
257 Teilnehmern nur wenige mehr. Und 
die Ergebnisse zeigen, dass in puncto
Arbeitsplatzkultur die 100 Besten des
Wettbewerbs ihr Niveau trotz Krise ge-
halten haben. So ermutigen zum Beispiel 
weiterhin 67 Prozent der Top-100 ihre 
Mitarbeiter zu Work-Life-Balance-Ange-
boten (im Vorjahr 69 Prozent). Auch die 
Angebote für berufl iche Weiterbildung 
und Entwicklung bleiben stabil mit
einem geringen Minus von zwei Prozent-

punkten im Vergleich zum Vorjahr. 85 
Prozent der Mitarbeiter von den besten 
100 gewählten Unternehmen würden
ihren Arbeitgeber weiterempfehlen. Im 
vergangenen Jahr waren es auch hier
nur zwei Prozentpunkte mehr.

Ablauf des Wettbewerbs
Diese Ergebnisse beruhen wie der ge-
samte Wettbewerb, den das Personalma-
gazin, das Handelsblatt und die Initiative 
Neue Qualität der Arbeit (INQA) unter-
stützen, auf Mitarbeiterumfragen. Diese 
erhebt das Great Place to Work Institute 
Deutschland in den teilnehmenden Un-
ternehmen mithilfe des „Trust Index“.
Diese Voll- oder Repräsentativbefragung 
beinhaltet 62 geschlossene Fragen und 
eine offene Frage rund um die fünf Di-
mensionen eines guten Arbeitsplatzes
(Glaubwürdigkeit, Respekt, Fairness,

Stolz und Teamgeist). Die Befragungs-
ergebnisse fließen zu zwei Dritteln in
die Bewertung ein. Zu einem Drittel
wird die Expertenperspektive über ein 
„Culture Audit“ einbezogen. Darin sind 
sowohl allgemeine Unternehmensdaten 
enthalten, wie die Fluktuationsrate, die 
Mitarbeiterstruktur oder freiwillige So-
zialleistungen, als auch Angaben zu den 
Maßnahmen, Konzepten und Program-
men im Personalbereich, die das Ma-
nagement des Unternehmens angibt.

Aus diesen Daten ergibt sich eine Top-
100-Liste (siehe Seite 12). Außerdem
werden jeweils die drei Sieger nach Grö-
ßenklassen gekürt. Bei der Preisverlei-
hung im Berliner Ritz Carlton würdigte 
Bundesarbeitsministerin Ursula von der 
Leyen das Engagement der Teilnehmer, 
Staatssekretär Gerd Hoofe übergab gut 
gelaunt die Urkunden.

„Deutschlands Beste Arbeitgeber 2010“: Bundesarbeitsministerin Ursula von der Leyen versammelte im Berliner Ritz Carlton die 100 Besten um sich.

©
GR

EA
T 

PL
AC

E 
TO

 W
OR

K 
IN

ST
IT

UT
 D

EU
TS

CH
LA

ND

 Von Kristina Enderle und Randolf Jessl (Red.)

Personalmagazin

Ausgezeichnete Qualität
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100 Beste-Liste

Anerkennung für die Besten
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Hohe Glaubwürdigkeit



Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.

Veranstaltungstermine 2010

Great Place to Work® auf Messen
und Veranstaltungen 2010

10. - 11. Juni 18. DGFP-Kongress
Fachmesse für Personal & Weiterbildung
Wiesbaden

21. September Personalmesse
München

12. - 14. Oktober Zukunft Personal
Köln

Great Place to Work®  Webinare 2010
Sechsteilige Online-Vortragsreihe, 
jeweils am letzten Freitag des Monats von 14.00 -15.00 Uhr 

25. Juni Informationen zur Teilnahme an der Benchmarkstudie
«Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011»

30. Juli Analyse & Entwicklung der Arbeitsplatzkultur
im Kontext multinationaler Unternehmen

27. August Mitarbeiterorientierte Arbeitsplatzkultur
als Grundlage für eine glaubwürdige Arbeitgebermarke

24. September Managed Workplace Culture
Gestaltungsfelder einer erfolgreichen Arbeitsplatzkultur

Lernen Sie von 
Great Place to Work®!

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
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Hier geht es zur 
kostenfreien Anmeldung!

http://resources.greatplacetowork.com/news/pdf/_bersicht_webinare_f_r_web_final.pdf


Über «Great Place to Work»

Wir machen Arbeitgeber attraktiv.

Great Place to Work® Institute
Das Great Place to Work® Institute ist ein internationales Forschungs- und Beratungsinstitut, das in derzeit rund 40
Ländern weltweit Unternehmen bei der Entwicklung einer erfolgreichen vertrauensbasierten Arbeitsplatzkultur
unterstützt. Neben individuellen Forschungs-, Beratungs- und Ausbildungsleistungen ermittelt das Institut im
Rahmen regelmäßiger Benchmarkstudien ausgezeichnete Arbeitgeber und stellt diese der Öffentlichkeit vor.
In Deutschland richtet das Great Place to Work® Institute jährlich mit namhaften Partnern den Wettbewerb
«Deutschlands Beste Arbeitgeber» sowie den Branchenwettbewerb «Beste Arbeitgeber im Gesundheitswesen» aus.

Canada

South America
 Argentina
 Bolivia
 Brasil
 Chile
 Columbia
 Ecuador
 Mexiko
 Paraguay
 Peru
 Uruguay
 Venezuela

USA

South Korea

Japan

Australia

India

Central America
and The Caribbean

Europe
 Austria
 Belgium
 Denmark
 Finland
 France
 Germany
 Greece
 UK
 Irland
 Italy

 Liechtenstein
 Luxembourg
 Netherlands
 Norway
 Poland
 Portugal
 Spain
 Sweden
 Switzerland

United Arab
Emirates

Great Place to Work® International

Great Place to Work® Leistungen
Die Umsetzung einer erfolgreichen, vertrauensbasierten Arbeitsplatzkultur ist ein Prozess mit verschiedenen Stationen
und Herausforderungen. Für ein erfolgreiches Beschreiten dieses Weges bietet das Great Place to Work® Institute
Unternehmen aller Größen und Branchen eine Reihe wirksamer und bewährter Instrumente und Dienstleistungen.

Analyse- und Beratungsleistungen
zur Entwicklung der Arbeitsplatz-
kultur und Arbeitgeberattraktivität

Great Place to Work®

Mitarbeiterbefragung

Great Place to Work®

Kultur Audit

Füḧrungskräfte-Feedback

Fokusgruppen und
Umsetzungsworkshops 

Best Practice Beratung

Systematische Wissensvermittlung
zum Thema Arbeitsplatzkultur und
Arbeitgeberattraktivität

Regelmäßige Great Place to Work®

Konferenzen und Seminare

Best Practice Publikationen
und Leitfäden

Forschungspublikationen

Aus- und Weiterbildung

Netzwerkbildung

BeratungBenchmarking Bildung

Vergleichende Untersuchungen zur
Arbeitsplatzkultur; Ermittlung und
Prämierung ausgezeichneter
Arbeitgeber

Nationale und internationale
Benchmarkstudien

Jährliche Beste-Arbeitgeber-
Wettbewerbe

Arbeitgeber-Gütesiegel

Einzigartige Benchmark- und
Best Practice Datenbanken
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Fax-Antwort 0221-933 35-100

� Bitte senden Sie mir die Anmeldeunterlagen zur Teilnahme an der 
Benchmarkstudie «Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011» zu. 
(Teilnahme flexibel zwischen Juni und November 2010 möglich!)

� Unternehmen mit 50 bis 500 Mitarbeitern
� Unternehmen mit 501 bis 2.000 Mitarbeitern
� Unternehmen mit 2.001 bis 5.000 Mitarbeitern
� Unternehmen mit 5.001 bis 10.000 Mitarbeitern
� Unternehmen mit mehr als 10.000 Mitarbeitern

� Bitte rufen Sie mich für weitere Informationen an. Terminwunsch:

Datum __________________             Uhrzeit ___________________

� Bitte senden Sie mir Informationen zu den weiteren Leistungen
des Great Place to Work® Institute Deutschland zu. 

Ansprechpartner

Name ______________________________________________

Vorname ______________________________________________

Firma ______________________________________________

Funktion ______________________________________________

Straße ______________________________________________

PLZ/ Ort ______________________________________________

Telefon ______________________________________________

E-Mail ______________________________________________

Kontakt

Great Place to Work® Institute
Deutschland

Sülzburgstraße 104-106
50937 Köln

T +49 2 21-9 33 35-0
F +49 2 21-9 33 35-100

info@greatplacetowork.de
www.greatplacetowork.de

t

Anmeldeschluss
15. Oktober 2010

Great Place to Work® Benchmarkstudie
«Deutschlands Beste Arbeitgeber 2011»

Jetzt anmelden!



Great Place to Work® Institute
Deutschland

Sülzburgstraße 104-106
50937 Köln

Telefon +49 2 21- 9 33 35-0
Telefax +49 2 21- 9 33 35-100

info@greatplacetowork.de
www.greatplacetowork.de

t

Kontakt

http://www.greatplacetowork.de
mailto:info@greatplacetowork.de
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